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zur Ber""t'tn'äg der GrESt

1. Art des Gebäudes

Einfamilienhaus

2. Bauiahr

fl

q Eigentumswohnung

ln welchem Jahr wurde das Wohnhaus erbaut:

Notoriot Dr' Sonio Pichler I

Tel: O5't6 - 3OO 113 | Fox: O516 - 300115 - 14

vor 1950

WiegroßistdieNutzflächedesgesamtenWohnhauses?.DieFlächesotlteauseinem
Bescheid über die 

"'- 
ü^" aentiuungsUewilligung ersichtlich sein'

N-
Homerlinggosse I I 2' Stock I

I offlce@notoriot-Pichler'ot I

8O10 9roz
www.notoriqt-Pichler'ot

3. Nutzfläche des Gebäudes in m2
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4.

A) WurdenacherstmaligerErrichtungdesWohnhauseseinAn-oderZubaudurchge-
führt?

m nein

n ia, im Jahr im Ausmaß von

B)HabenSienacherstmaligerErrichtungdesWohnhausesdasDachqeschoßzu
Wohnzwecken ausgebaut?

ll',1, 0", Dachgeschoß ist seit Enichtung des Gebäudes bereits ausge-

rnnten Größe

§l ffi ;::§;ä-ndnäche bei der unter punkt 2. genannten Größe

. -:^- r^-i'.^lzcinhfint

:::'-:ä;;ä;"samten wohnhauses bereits berücksichtist

-..^^^lrar rt r rnrl h

ä,ä:äffiääilä" i, ,"nr aussebaut und hat eine

Fläche von. m2

5.

A)WurdeeineoderwurdenmehrerederfolgendenSanierungsmaßnahmeninnerhalb
der vergangenen 20 Jahre durchgeführt?

a)ErneuerungdesAußenverputzesmitErhöhungdesWärmeschutzes

ü ja, im Jahr

b)erstmaligerEinbauodervollständigerAustauschvonHeizungsanlagen

7 nein

n ja, im Jahr

c)erstmaligerEinbauodervollständigerAustauschvonElektro-,GaS-,
Wasser- oder Heizungsinstallationen

m'

K

tr

nein

d)

ü ia, im Jahr

erstmaliger Einbau oder vollständiger Austausch von Badezimmern

nein

ja, im Jahr
!
ü

N-
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e) Austausch von mindestens 75% aller Fenster

ä nein

! ia' im Jahr

B) Teilsanierung: Wurde/n eine oder mehrere der oben angeführten Maßnahmen nur

anTeilendesGebäudesdurchgeführt?Wennja,anwelchenTeilenbzw.inwel-
chen Geschoßen des Gebäudes fand die Sanierung statt?

A) Befindet sich auf der Liegenschaft nur das Wohnhaus *":-:]:L:'teres Nebenge-

ffil:ä: ;;;"*.s"uäud", Gtashaus, schuppen. Gerätehaus, oä.)?

tr

ü

ja, und zwar ein/e
m2

mit einer Nutzfläche von

ja, und zwar einle

mit einer Nutzfläche von

B)SinddieseNebengebäudebeheizt?Wenn.ia,welchesNebengebäudeistbeheizt?
n nein

tr ia, und zwar

C)DienteinesodermehrererdieserNebengebäudezuWohnzwecken?Wennja,wel-
ches dieser Nebengebäude dient zu Wohnzwecken?

tr nein

tr ja, und zwar

6.

m'

7.

Dieser ErheoungsDooell trrslrr svr

giunO"*"rbsteuerpfl ichtigen Rechtsvorgang'

l,jJH[', ssver-

ra sse ri n D r. son j a Pi ch r er erteirten II;'di''*:* ::Xl "til,J,#;3;J;lasserint;:'§:ffi 
, i# ?ul,lffi ü ;;;r r'iä 

^ 
Ji g ; 

" 
n d /od e r u n ri chti s e I nrorm ati o n e n

frC U,qry
Graz'7 '6'^a22 unterschrifuen

Erhebungsboden dient der Berechnung der Grunderwerbsteuer für einen

Ort, Datum

N-

ü nein


